
gegangen / das abermals die andern Zunckhfrawen nicht haken
wissen mögen/wo sie doch hinkhumen.

Mumerep/der giengen vor ßep sechs oder acht Lnftrumcnktsten/
vnd nach jnen die Äsumer jn einem schönen dantz auffdaslust-
haus/gckhlaidt/7? cmltchen zum ersten her ein jeder aussseinem
haubt/einen schönen hohen spitzigen huct mussdtsen sorm/wiees
vor zettcen die alten R ömer vnd etwan die Sibilen getragen
haken/von gülden ftuckh/vnnd vnden hcrumb mit silbcren zendl
durchzogen/sölcher zendl wäre fein in die runden auffgeneth rings
herumß mit Brauner sepden/ vnnd gülden fransen verkremkt
vnd vmblegt/aussdem zendl aber/warenm der mitten schöne jA-
brene röelctn/vnd sonst allenthalben/mic khöstlichen schönen silbren
khnöpffen behengtvndgeschmuckht/0? un hat ein jeder ein schönen
langenR ockh an/von guldem thuech/ vnd vndenherumb fein ein-
gefast/mit einem epsnen tradt/ das also die röckh starckh stunden
auch nicht valdet oder runtzlet werden möchten/vnnd vndterhalb
des rockhs vndenrumk/inwendig/warcn sp verkremkt mit silkren
tuech/vnd gieng vast ein viert! breidt von einer eln für das ander
gülden stuckh/tn summa das nicht anders gestanden/als herein
jeder noch cinrockh vnder dem gülden stuckh/tn der seitten hetten
jp schlitz/durchaus von den jechsen an zurechnen/ die waren auch
mit silbren zendl durchzogen wie die hüet / die crml aber waren
bauschet gemacht/wie mane an den Längkhem phlegt zutragen,
ein bauschen was vö silbren tuech/dcr ander vö braunem/vn gurden

fäden



schön gestanden/vbcr die gülden R öckh, hat rin jeder ein guck
braun Lannasinsamaten Wäncel bep fünffWienerLllcn lang/
vnd zwapersamacen kraiden,braidt,gesiicttert mit gueten flo-
rentinischen wer sen«'las;,disz sein aber die Wäinen der fü .stcn/
vnd Herrn/so in distrMumecep gangen^ cmltch die fürstliche
Surchlcuchttgk. it LkHertzogferdinandtviid Earl / zu Oster,
reich re. V̂rlgemctre Wolgeborne Herrn Wradislaw von Pern-
stain auffSobischaw der güldene fluest bruederrc. Herr Spt-
nola/Grajf zu Tareerol re.

Herr Carl Ludwig frepherr zu zcltmgrc. vnd
Herr Hans von PanowtK/ziiMechawiK/gicngkN auch her.

umbzu der .̂ hünizin/fürstin,vnd anderen Ldlen Aawenvnnd
Zunckhfrawen, denen brachten sie Mumschantzen, Nach dem
aber das söltchs alles mit schö!ee höflicher zierung volbracht war,
hat inan angehckc die dchW auszuthailen,iviewol sich rin jeder
redlich vnd dapfcrlich gehalten hat , war es doch nicht«Wich
das ein jeder ein danckh gewinnen möcht, derhalbcn werdt jk
jeßt khuichlich hören welche Herrn lg Achen Ritterlichen kharei»
das best/oder danckh erlangt haben.

Volgt wie man vle
Sanckh dises Ritterlichen Thur-

nicrsaustgkthetlk
Hab.

Ser Lest Sanckh.

MVm Krsicn rucffccn kle
HerrnRtchterden L ,nholdten/vn acht Trumenern welche Tru-
meker gkengc voran auffbist weis, jn volgie die drepLrnholdten,
in jrer gewöndlichen Lrnholdtkhlaidung, <)? emlichen der Rö¬
misch,̂ ngcristh,vnd Behaimischmach den Lrnholden , volgken
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